
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Amtsausschusses Süderbrarup am Donnerstag, dem 31.05.2018, 

um 19.30 Uhr im Amtshaus (Sitzungssaal)  

 

Anwesend: Amtsvorsteher Detlefsen 

                        Bürgermeister Stahmer, Böel 

    Peters, Mohrkirch 

    Christiansen, Loit  

    Grünert, Nottfeld  

    Clausen, Rügge 

    Callsen, Scheggerott  

    Krüger, Wagersrott 

 Stellv. Beauftragter Kutz, Süderbrarup  

 

Ausschussmitglieder:             Marxen, Boren 

 

Stellv. Amtsausschmtgl.: Frau Blesken für Bürgermeister Hansen, Saustrup 

    Schacht, Steinfeld 

     

entschuldigt fehlen:  Bürgermeisterin Hannemann und Vertreterin  

    Frau Drewin-Grzeszik, Norderbrarup 

    Bürgermeisterin Karaca und Vertreter Bamler 

     

ferner anwesend:  GBA Frau Richter 

    Herr Johannsen, Büro Johannsen und Partner (zu TOP 4)  

    Stellv. Bürgermeister Schmidt, Ulsnis 

    LVB Strauß 

    Schulleiter Lausen 

    Stellv. Schulleiter Elbrecht (zu TOP 4) 

    Kämmereileiterin Frau Boysen 

    Angestellte Frau Nissen 

    Angestellter Krause als Protokollführer 

 

Tagesordnung: 

1. Genehmigung des Protokoll der Sitzung vom 26.02.2018 

2. Verwaltungsbericht 

3. Einwohnerfragestunde 

4. Beratung und Beschlussfassung über den Umfang der Sanierungsarbeiten an der 

Gemeinschaftsschule 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Ausübung der Verlängerungsoption zur 

Betrauung der regionalen Tourismusförderung 

6. Genehmigung des  öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Benennung einer/s gemeinsamen 

Datenschutzbeauftragten mit den Ämtern Eggebek, Oeversee und Schafflund sowie 

der Gemeinde Handewitt 

7. Sonstige Vorlagen 

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 

den Amtsausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

8. Personalangelegenheiten 

 



Der Amtsvorsteher stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und der 

Amtsausschuss beschlussfähig ist. 

 

TOP 1: 

Das Protokoll der Sitzung vom 26.02.2018 wird ohne Widerspruch genehmigt. 

 

TOP 2: 

Der Amtsvorsteher berichtet, dass 

 der Vorstand der AktivRegion getagt hat, der Sportstättenentwicklungsprogramm 

wurde im Förderprogramm aufgenommen. 

 ein Arbeitsbesuch der Bildungsministerin Prien in der Nordlicht-Schule stattgefunden 

hat. 

 die Sanierung der Sanitärräume in der Gemeinschaftsschule abgeschlossen ist. 

 hinsichtlich der Schülerbeförderung der Schüler aus Rieseby Gespräche anstehen. 

 die Schülerbeförderungsverträge gekündigt wurden. 

 die konstituierende Sitzung des Amtsausschusses voraussichtlich am 04.07.2018 

stattfindet. 

 der Rotarier-Club aus Kappeln an der Nordlicht-Schule Baumpflanzungen 

durchgeführt hat. 

 er an der Amtsvorstehertagung in Molfsee teilgenommen hat. 

 Ministerpräsident seine Teilnahme am Brarupfrühschoppen zugesagt hat. 

 

TOP 3: 

In der Einwohnerfragestunde erfolgen Nachfragen zur Auswahl der Verwaltungsgemeinschaft 

über die Bestellung eines Datenschutzbeauftragten und zur Zustellung des Amtskuriers 

„Süderbrarup Aktuell“. 

 

TOP 4:  
Der Amtsvorsteher weist einleitend auf Fördermöglichkeiten hin und das beabsichtigte 

Maßnahmen bis zum 30.06.2018 beim Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

gemeldet werden können. Architekt Johannsen stellt danach förderfähige Maßnahmen zur 

Verbesserung der Schulinfrastruktur vor, die insbesondere 

 Akustik 

 Schallschutz 

 Barrierefreiheit 

 Tageslicht/Beleuchtung 

 IT Technik/Digitalisierung 

 Fußböden 

betreffen. 

Der Amtsausschuss beschließt danach einstimmig, die dringend notwendigen 

Sanierungsmaßnahmen an der Schule am Thorsberger Moor in Höhe von rund 3,9 Millionen 

Euro beim Programm zur Verbesserung der Schulinfrastruktur finanzschwacher Kommunen 

anzumelden. 

Aufgrund der Dringlichkeit soll die Ausschreibung der Fassadensanierung mit einem 

Finanzvolumen von 2,5 Millionen Euro vor Erteilung des Zuwendungsbescheides erfolgen. 

Der Amtsvorsteher wird ermächtigt, die Aufträge an den jeweils wirtschaftlichsten Bieter zu 

erteilen. 

 

 

 



TOP 5: 

Mit Wirkung vom 01.01.2015 wurde die Stadt Schleswig  mit der Beauftragung zur 

regionalen Tourismusförderung an einen privatrechtlichen Dritten betraut. Der Zuschlag für 

die regionale Tourismusförderung ging an die Ostseefjord Schlei GmbH (OFS). Die Arbeit 

der OFS hat sich bewährt. 

Die Mitglieder des Amtsausschusses nehmen den vorliegenden Sachverhalt zur Kenntnis und 

beschließen einstimmig, die Verlängerungsoption in Anspruch zu nehmen sowie die 

derzeitige Betrauung zur regionalen Tourismusförderung bis zum 31.12.2024 zu verlängern.         

 

TOP 6: 

Der bisherige Datenschutzbeauftragte, Herr Hans-Jürgen Hansen, der beim Amt Gelting 

angestellt war und über öffentlich-rechtlichen Vertrag an die Ämter verliehen wurde hat 

gekündigt. Es wurde sich daher mit den Ämtern Eggebek, Oeversee und Schafflund sowie der 

Gemeinde Handewitt darauf verständigt, dass über einen öffentlich-rechtlichen Vertrag das 

Aufgabenfeld des Datenschutzbeauftragten gemeinsam umgesetzt wird. Die Mitglieder des 

Amtsausschusses nehmen den vorliegenden Sachverhalt zur Kenntnis und genehmigen 

einstimmig den Abschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Benennung 

einer/eines gemeinsamen Datenschutzbeauftragten mit den Ämtern Eggebek, Oeversee und 

Schafflund sowie der Gemeinde Handewitt. 

 

TOP 7:  

Der Amtsvorsteher weist auf eine Mitteilung des Tourismusverbandes Schleswig-Holstein 

hin, wonach sanierungsbedürftige Radwege an Landes- und Kreisstraßen gemeldet werden 

können. 

 

Einvernehmlich spricht sich der Amtsausschuss dafür aus, den nachfolgenden 

Tagesordnungspunkt nichtöffentlich zu beraten. 

 

 

 

 

Ende der Beratung: 20.35 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Amtsvorsteher                                                                                                     Protokollführer 


